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(Größere Pflege der Wissenschaft bei der Geist¬
lichkeit.)

Franken und Sachsen verbleiben in der Hand
Ottos. Herrmann Billung, Markgraf der Nordmark,
wird später Herzog. (Allmähliche Ausbildung eines
sächsischen Herzogtums der Billunger.) Gero, Mark¬
graf der Ostmark, gewaltiger Kriegsmann, wird der
Vorkämpfer gegen die Slaven. Ein infolge der
Niedermetzlung von 30 Häuptlingen ausgebrochener
Aufstand der Wenden niedergeworfen. Zug Ottos
gegen Böhmen.

955. Zweiter großer Aufstand der Wenden (auf die Nach¬
richt von dem Einfalle der Ungarn) von Otto durch
einen großen Sieg an der Recknitz beendigt.

Nach Markgraf Geros Tode (auf einer Pilger¬
fahrt) seine Mark und die von ihm eroberten und
kolonisierten Slavenländer geteilt.

Ausbreitung des Christentums und Germanisierung
der Wendenländer. Anlage von Bistümern, wie

Brandenburg, Havelberg u. s. w. Als Mittelpunkt
Erzbistum Magdeburg gegründet. (968.)

946. Zug Ottos I. gegen Hugo von Francien zum Schutze
König Ludwigs IV. von Frankreich.

947. Zug Ottos gegen den in die Marken eingedrungenen
Harald von Dänemark. Angeblicher großer Sieg
Ottos. Mark Schleswig hergestellt. Bistümer ein¬

gerichtet.

Italien. Nach dem Tode Lothars, des Sohnes
König Hugos, versucht Berengar von Jvrea Lothars
Witwe Adelheid zur Vermählung mir seinem Sohne


